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Peter Klaus Brandl, 
Berufspilot und 
Kommunikationsexperte

Cornelia Quennet-Thielen, 
Staatssekretärin im 
Bundesministerium für
Bildung und Forschung 

Julia Westlake, 
NDR Moderatorin und 
Journalistin

Hermann Scherer, 
Unternehmer und Autor 
von „Jenseits vom 
Mittelmaß“

Otto Kentzler, 
Präsident des 
Zentralverbands des 
Deutschen Handwerks



BERUFSBILDUNG 
OHNE GRENZEN
TRANSNATIONALE 
MOBILITÄT FÖRDERN

ZERTIFIZIERUNG VON 
KOMPETENZEN
VERFAHREN, BEISPIELE, 
CHANCEN

BILDUNG ALS 
DIENSTLEISTUNG
STRATEGIEN UND 
KONZEPTE

TRENDS IN DER 
BERUFLICHEN BILDUNG
FACHKRÄFTESICHERUNG 
IM BLICK

BERUFSORIENTIERUNG
UND POTENZIALANALYSE 
PERSPEKTIVEN ERÖFFNEN

11:30 Uhr �
Mobilitätsberaterprogramm: 
Stand und Perspektiven 
Birgitta Berhorst,  
Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 
(BMAS)

11:30 Uhr �
Kompetenzfeststellung – 
Wie geht das eigentlich?
Prof. Dr. Hans-Carl 
Jongebloed, 
Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel

11:30 Uhr �
Der Kunde ist König – 
Bildungsdienstleistungen 
gestalten 
Martin Diart, Zentralstelle 
für die Weiterbildung im 
Handwerk (ZWH)
Alexander Spitzner, 
Handwerkskammer für Mün-
chen und Oberbayern
Volker Tremel, Schweriner 
Ausbildungszentrum (SAZ)

11:30 Uhr �
Computergestütztes 
Lernen im Zeitalter von 
Social Media und SaaS
Tim Cole, 
Internet-Publizist und 
Buchautor, für Haufe-
Lexware GmbH & Co. KG
*SaaS = Software as a Service

11:30 Uhr �
Berufsorientierung – 
Entdecke Dein Talent!
Berufsorientierung durch 
das BMBF 
Dr. Ulrike Geiger,
Bundesministerium für 
Bildung und Forschung
(BMBF)

13:30 Uhr  � Mittagspause

14:30 Uhr �
Learning by Leaving – 
Transnationale Mobilität 
als pädagogische Chance
Søren Kristensen, 
Professionshøjskolen 
Metropol, Dänemark

13:30 Uhr  � Mittagspause

14:30 Uhr �
Kompetenzfeststellungs-
verfahren im Rahmen der 
Zulassung zur Externen-
prüfung
Prof. Dr. Sandra Bohlinger, 
Universität Osnabrück

13:30 Uhr  � Mittagspause

14:30 Uhr �
Kompetenzen entwickeln, 
Innovationsfähigkeit stär-
ken – Herausforderung für 
Unternehmen, Beschäftigte
und Bildungsdienstleister
Hendrik Vogt, 
Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF)

13:30 Uhr  � Mittagspause

14:30 Uhr �
Medienkompetent von der 
Wiege bis zur Bahre
Johannes Leßmann, 
Herdt Verlag

13:30 Uhr  � Mittagspause

14:30 Uhr �
Potenzialanalyse-Verfahren 
im Vergleich

� Dia-Train
Birgit Voigt, 
Inbas GmbH

� Hamet 2
Herbert Huber, 
Berufsbildungswerk 
Waiblingen gGmbH

� Melba/Ida
Dr. Anke Kleffmann, 
Miro GmbH

15:30 Uhr �
Europäischer Qualifikations-
rahmen – Echter Mehrwert 
für die Wirtschaft oder viel 
Lärm um nichts?
Thomas Mayr, 
Wirtschaftskammer 
Österreich (WKÖ) 

15:30 Uhr �
Möglichkeiten und Grenzen 
der Kompetenzfeststellung –
Eine Bewertung aus bildungs-
politischer Perspektive
Dr. Volker Born, 
Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH)

15:30 Uhr �
Externe Personalentwick-
lung – Dienstleistung für 
Unternehmen
Christoph Hieber, 
e/t/s Didaktische Medien

15:30 Uhr �
Fachkräftesicherung fängt 
in der Schule an – 
Bildungsketten bis zum 
Ausbildungsabschluss
Peter Thiele,
Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung 
(BMBF)

16:30 Uhr  � Kaffeepause 16:30 Uhr  � Kaffeepause 16:30 Uhr  � Kaffeepause 16:30 Uhr  � Kaffeepause 16:30 Uhr  � Kaffeepause

17:00 Uhr  �
Europäisches Leistungs-
punktesystem für die beruf-
liche Bildung (ECVET) – Ziele 
und Herausforderungen aus 
europäischer Perspektive
Erik Hess, 
Europäische Kommission – 
Generaldirektion Bildung 
und Kultur

17:00 Uhr  �
Best Pratice zur Feststellung 
von Kompetenzen bei Trä-
gern der Nachqualifizierung

� Marion Kranz,
Handwerkskammer Süd-
thüringen, BTZ Rohr-Kloster

� Joachim Dellbrück, 
Serviceagentur Nachqua-
lifizierung Berlin, GFBM e. V.

� Matthias Freitag, 
TÜV Rheinland Akademie

17:00 Uhr  �
Blick über den Tellerrand: 
Personalentwicklung in der 
Hotellerie 
Agostino Cisco, 
HR Development, Accor 
Hotellerie Deutschland 
GmbH

17:00 Uhr  �
Personalmarketing am 
Beispiel von KPMG – 
Empfehlungen für Ihr 
Unternehmen
Roman Dykta, 
KPMG AG

17:00 Uhr  �
PODIUMSDISKUSSION:

„Ich weiß nicht, was ich 
werden soll.“

Schüler, Lehrer und Eltern 
diskutieren mit 
Dr. Ulrike Geiger, Bundes-
ministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) und 
Renate Lauterbach, Bun-
desinstitut für Berufs-
bildung (BIBB)

VORTRAGSREIHEN

1 2 3 4 5

Ende des ersten Konferenztages, Abendessen und Besuch der Ausstellung
Transfer zur Abendveranstaltung: Kabarett-Theater DISTEL zeigt „Das Guido-Prinzip“

18:30 Uhr �
19:15 Uhr �

Diskussionsrunde am Mittag:  Wissen braucht Köpfe – Fachkräftesicherung in Zeiten des demografischen Wandels 

Statement: Otto Kentzler, Präsident des Zentralverbands des Deutschen Handwerks (ZDH) 
Statement: Cornelia Quennet-Thielen, Staatssekretärin im Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

Moderation: Julia Westlake, NDR Moderatorin und Journalistin

12:30 Uhr �

PLENUM

Am zweiten Veranstaltungstag 
fi ndet parallel zur Konferenz ein 
geschlossenes Projekttreffen 
der Mobilitätsberater statt.

09:00 Uhr �
10:00 Uhr �

Einlass, Registrierung der Tagungsteilnehmer und Begrüßungskaffee in der Ausstellung

Begrüßung und Eröffnung: Wolf-Hermann Böcker, Geschäftsführer des Zentralverbands des Deutschen Handwerks (ZDH) und 
Vorstandsvorsitzender der Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk (ZWH) 
Eröffnungsvortrag: Bildungsunternehmen jenseits vom Mittelmaß, Hermann Scherer, Unternehmer und Autor 
Vorschau: Vorstellung der Vortragsreihen durch die ModeratorenPLENUM

MONTAG  I   18. Oktober 2010



UNTERNEHMEN
AKTUELL
FIT FÜR DIE ZUKUNFT

BILDUNG 2.0
LERNEN MIT NEUEN 
MEDIEN

INTEGRATION DURCH 
BILDUNG
HERAUSFORDERUNGEN 
UND INITIATIVEN

TRENDS IN DER 
BERUFLICHEN BILDUNG
FACHKRÄFTESICHERUNG 
IM BLICK

BERUFSORIENTIERUNG
UND POTENZIALANALYSE 
PERSPEKTIVEN ERÖFFNEN

10:00 Uhr �
Onlinemarketing – Der 
effiziente Weg zum Erfolg 
Philip Keller, 
trafficmaxx.de

10:00 Uhr �
E-Learning 2.0 – 
Mehrwerte für das 
Handwerk
Holger Puchalla, 
Zentralstelle für die 
Weiterbildung im 
Handwerk (ZWH)

10:00 Uhr �
Zuwanderungssteuerung 
und die Zukunft von 
Integration und Bildung
Dr. Gunilla Fincke, 
Sachverständigenrat 
deutscher Stiftungen für 
Integration und Migration

10:00 Uhr �
Geselle, Meister, Bachelor – 
Mit trialem Studium ins 
Handwerk
Prof. Dr. Wolfgang Kothen, 
Fachhochschule des Mittel-
stands (FHM)
Michael Brücken, 
Handwerkskammer zu Köln

10:00 Uhr �
Erfolgsmodell Berufs-
orientierungsprogramm – 
Eine Zwischenbilanz
Prof. Dr. Michael Heister, 
Bundesinstitut für 
Berufsbildung (BIBB)

11:00 Uhr  � Kaffeepause 11:00 Uhr  � Kaffeepause 11:00 Uhr  � Kaffeepause 11:00 Uhr  � Kaffeepause 11:00 Uhr  � Kaffeepause

11:30 Uhr �
Unternehmensmarketing 
im Handwerk durch 
kreative Personalarbeit
Magdalena Münstermann,
Münstermann GmbH & 
Co. KG 

11:30 Uhr �
Web 2.0 in der beruf-
lichen Bildung – Einsatz
eines Online-Ausbildungs-
nachweises zur Stärkung 
der Lernortkooperation
Dr. Jörg Neumann,
Technische Universität 
Dresden 

11:30 Uhr �
Das wundersame Eigen-
leben von Netzwerken 
und der Abschied vom 
heroischen Management
Dr. Ralf Kopp,
Sozialforschungsstelle 
Dortmund 

Das Netzwerk „Integration 
durch Qualifizierung“
Jürgen Schröder, 
Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales (BMAS)

11:30 Uhr �
Mit Engagement digitale 
Chancen eröffnen – 
Initiative „Internet erfahren“
Ute Kempf,
Kompetenzzentrum 
Technik – Diversity- 
Chancengleichheit e. V.

11:30 Uhr �
„… und wie macht man 
das in der Praxis?“ 
Berufsorientierung im 
Handwerk
Hans-Fred Herwehe, 
Handwerkskammer 
Mannheim 
Dr. Manfred Arendt, 
Organisationsberatung 
Arendt 
Vera Grämmel, 
Handwerkskammer 
Ostwestfalen-Lippe zu 
Bielefeld

12:30 Uhr �
Ausbildung in Teilzeit – 
Junge Eltern als Fach-
kräfte von morgen!
Satiye Sarigöz,
JOBSTARTER Programm-
stelle beim Bundesinstitut 
für Berufsbildung (BIBB)

12:30 Uhr �
qualiboXX – Berufliche 
Integration fördern – 
Digitale Medien nutzen
Frank Neises, 
Schulen ans Netz e. V.
Nikola Ringl,
Internationaler Bund 
Langenfeld 
Claudia Eerenstein-
Koschny, 
Internationaler Bund 
Langenfeld

12:30 Uhr �
Richtig Nachqualifizieren – 
Aber wie?
Von der Arbeitsmarkt-
analyse zum lehrgangsbe-
zogenen Deutschkurs: 
Stand des Projekts 
„Nachqualifizierung“ der 
Handwerkskammer 
Hamburg
Johanna Reutter, 
Handwerkskammer Hamburg 

Bildungsbedarfsanalyse im 
Rahmen von Quali-ADAPT 
der Handwerkskammern 
in Bayern
Dr. Rainer Wolf,
Handwerkskammer für 
Oberfranken

12:30 Uhr �
Erneuerbare Energien – 
Chance für das Handwerk 
und Herausforderung für 
die Bildung
Berthold Goeke, 
Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit (BMU)

12:30 Uhr �
Wie Ausbildungs-
begleiter bei der Berufs-
wahl unterstützen
Dr. Susanne Nonnen, 
Senior Experten Service 
(SES)

VORTRAGSREIHEN

1 2 3 4 55

Abschluss und Ausblick:
Hermann Röder, Geschäftsführer der Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk (ZWH)
Wolfgang Reuter, Geschäftsführer des Bundesverbands Berufliche Qualifizierung (Q-Verband)

anschließendes Mittagessen und Ende der Konferenz

13:30 Uhr �

PLENUM www.die-bildungskonferenz.de

Programmänderungen vorbehalten!

Am zweiten Veranstaltungstag 
fi ndet parallel zur Konferenz ein 
geschlossenes Projekttreffen der  
Mobilitätsberater statt.

PLENUM
Wake Up Call:
Crash-Kommunikation
Peter Klaus Brandl, Berufspilot und Kommunikationsexperte 

09:00 Uhr �

DIENSTAG  I  19. Oktober 2010



>> Kommen Sie zur 
Bildungskonferenz 2010!

>> Treffpunkt Fachmesse 2010!

Mit freundlicher Unterstützung von:

W. Bertelsmann Verlag GmbH & Co. KG, Bielefeld
Bitkom Akademie, Berlin
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB), Bonn
CERTQUA GmbH, Bonn
Christiani-Verlag GmbH & Co. KG, Bonn
Cobra Vertrieb für Forschung und Lehre, Konstanz 
Deutsche Post AG, Bonn
DIHK-Bildungs-GmbH, Bonn 
Electric Paper GmbH, Lüneburg
e/t /s didactic media GmbH, Halblech
for mat medienagentur + verlag gmbh, Düsseldorf
Haufe-Lexware GmbH & Co. KG, Freiburg
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V., Essen
Netzwerk Integration durch Qualifizierung (IQ), Düsseldorf
LernEs/Bfz Essen GmbH, Essen
ODAV AG – Gesellschaft für Informatik und Telekommunikation, 
Straubing
Phoenix Contact GmbH & Co. KG, Blomberg
RR Software GmbH, Hasselfelde
Schulen ans Netz e. V., Bonn
Senior Experten Service GmbH, Bonn
Signal Iduna, Dortmund
Technische Universität Dresden, Dresden
time4you GmbH, Karlsruhe
Verlagsanstalt Handwerk GmbH, Düsseldorf
VWA – Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie, Berlin
WBS Training AG, Berlin
WebKollegNRW, Düsseldorf
ZDH-ZERT GmbH, Bonn
Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk, Düsseldorf

VERANSTALTUNGSPREIS pro Teilnehmer: 
EUR 498,-  inkl. 7% MwSt. 
Der Preis beinhaltet Tagungsunterlagen, Abendveranstaltung und Verpflegung.

VERANSTALTUNGSTERMIN/-ORT
18. Oktober 2010, 09.00 Uhr bis 
19. Oktober 2010, 14.30 Uhr im Estrel Hotel, Berlin.

ÜBERNACHTEN IM ESTREL HOTEL?
ZWH-Abrufkontingent reserviert bis 10. September 2010.

Informationen zu Hotelbuchung, Anreise usw. auf: 

www.die-bildungskonferenz.de

Name:

Funktion:

PLZ, Ort:

Fax:

E-Mail:

Straße:

Vorname:

Institution:

Telefon:

Datum, Unterschrift:

Einer Anmeldung liegen unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für die Teilnahme an ZWH-Veranstaltungen zu Grunde. Bei Stornierung 
bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr 
in Höhe von EUR 50,- erhoben. Ab dem 29. Tag vor der Veranstaltung 
bis zum Veranstaltungstag sind 50 % des Veranstaltungspreises, bei 
Nichterscheinen ohne Abmeldung ist der volle Preis zu entrichten.

Ich melde mich verbindlich zur Teilnahme an der Bildungskonferenz 
„Wissen braucht Köpfe“ am 18. und 19. Oktober 2010 in Berlin an.

JA! An der Abendveranstaltung nehme ich teil (Teilnahme im Veranstaltungspreis inbegriffen).

Nein, an der Abendveranstaltung nehme ich nicht teil.

JA!
Wie kann ich mich anmelden?

Æ Bequem und einfach online:
So funktioniert es: Einfach auf www.anmeldung-bildungskonferenz.de 
gehen und Ihren persönlichen Online-Anmelde-Code (siehe Vorderseite) eingeben. 

Æ oder per Faxantwort:   an +49 (0)211-30 20 09-99

Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk
Holger Trost
Sternwartstraße 27- 29
40223 Düsseldorf

E-Mail: htrost@zwh.de

Ihr persönlicher Zugangscode auf der Vorderseite dieser Einladung!IhIhr pe örsö linli hche Zr Zugangs dcode a fuf dder VVo drderseiite didiese Er Ei linl dadu !ng!

  
        Diskutieren Sie mit!

Der demografische Wandel stellt Wirtschaft und Gesellschaft vor
große Herausforderungen. Er verändert das Angebot des Arbeits-
marktes und die Altersstruktur in den Unternehmen. Die Siche-
rung eines qualifizierten Fachkräfteangebots ist zur zentralen Zu-
kunftsaufgabe geworden. Bildung hat dabei eine wichtige Schlüs-
selfunktion, denn: Der Wettbewerb um schlaue Köpfe und ge-
schickte Hände wird zunehmen. Nur mit ausreichender und guter 
Qualifizierung können wir dem Fachkräftemangel entgegentreten.

Wissen braucht Köpfe – Kommen Sie zur Bildungskonferenz 
2010 und diskutieren Sie mit auf Deutschlands größtem 
Branchentreff für Bildungsverantwortliche! 

>> Exklusives Abendprogramm im Veranstaltungspreis enthalten: 

Kabarett-Theater DISTEL – Das größte 
Ensemble-Kabarett Deutschlands gilt als erste 
Adresse für politische Satire. Geboten wird 
klassisches Kabarett am Nerv der Zeit!


